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Politische Nachrichten
Eine Mahnung an die Konservativen

Erst jüngst hatte ein Berliner Osfiziosus der Pol
Corr die Aufgabe der Nationalliberalen Par
tei den Wink zu geben sich durch die Erfolge be den
Landtagswahlen nicht etwa den Kamm schwellen zu
lassen vielmehr sich gegenwärtig zu halten daß sie nicht
gewählt sei um liberale Politik zu machen sondern
die Politik der Regierung zu unterstützen Jetzt er
folgt dieser Rath durch das Mundstück der Kölnischen
Zeitung an die Konservativen Das gouver
nementale Blatt weist nämlich darauf hin daß der
Regierung im Reichstag eventuell drei Majoritä
ten zur Verfügung stehen von denen siezwar nicht gern
aber wenn es nicht anders gehen sollte doch Gebrauch
machen würde um ihre Absichten zu erreichen Die Mah
nung besagt

Bekanntlich weisen unsere großen Parlamente im Reich wie
in Prenßen nach Fraktionen gerechnet eine zwiefache Mehrheit
auf eine aus Konservativen und Ultramontanen bestehende und
eine aus den Konservativen und den Nationalliberalen zusam
mengesetzte Bei dem eigenthümlichen Ziffernverhältnisse das
unsere Fraktionen zeigen ist sogar noch eme dritte Mehrheit
möglich und schon vorhanden gewesen eine aus Centrum
Nationalliberalen und Freisinnigen bestehende In gewissem
Sinne ist eine solche Zusammensetzung für die Regierung be
quem da sie eine Partei durch die andere niederhalten kann
Indeß wird sich in diesem Spiel mit den verschiedenen Mehr
heiten eine einsichtige Regierung große Zurückhaltung aufer
legen müssen da eine große Partei die sich mehreremal ge
täuscht und überrumpelt sieht nicht so leicht wieder zu selbst
loser Unterstützung sich dort bereit finden lassen wird wo sie
wiederholt verrathen oder im Stich gelassen wurde Was von
der Regierung gilt das gilt in gleichem Maße von den Par
teien selbst Wollen die Konservatven eine gemäßigte
Politik verfolgen so sind sie auf die Mithülfe der
Nationallib erale n angewiesen und werden diese
stets bereit finden Dabei muß es aber ausgeschlossen
bleiben daß zur Durchsetzung besondere Parteiliebhabereien ab

und zu ein Pakt mit dem Centrum gegen die Mittelpar
teien beliebt wird Herr Windthorst i t nicht sehr empfindlich
in politischen Dingen und er vergißt g rn die noch so schlechte
Behandlung die er von den Konservativ m erfahren wenn es
ihm durch ein Sonderabkommen mit ihnen gelingt die verhaßte
Mittelpartei um einen Erfolg zu bringen So haben wir s
auf dem vorigen Landtage beim Schullastengesetz erlebt wobei
es allerdings beim Versuch und dem bösen Willen blieb und
die Konservativen schließlich zum Schaden den Spott nehmen
mußten Jedenfalls aber dürfen dergleichen Vorgänge sich
nicht wiederholen wenn der ruhige Gang der Geschäfte nicht
leiden soll und wir verzeichnen es mit Genugthuung daß die
Konservativen aus sich selbst heraus ihr Verhalten dahin gezeich
net haben daß sie um die Kartellmehrheit nicht zu schwächen
auf besondere Wünsche die nur mit Unterstützung des Centrums
die Mehrheit erlangen könnten verzichten und so die Intriguen
Politik des Herrn Windthorst kaltstellen wollen Wenn an
dieser Richtung bei den Konservativen festgehalten wird sehen
wir einer glucklichen und förderlichen Reichstagssession ent
gegen

Nachdem soeben ausgegebenen neuen Mitglieder
verzeichniß des Reichstags zählt die deutsch
konservative Fraktion 73 Mitglieder und 2 Hospitanten
dazu kommen aus den in den letzten Tagen stattgehabten

Wahlen noch 2 Mitglieder die Reichspartei 39 das
Centrum 96 und 3 Hospitanten die Polen 13 die
Nationalliberalen 92 und 3 Hospitanten die Deutsch
freisinnigen 36 die Sozialdemokraten 10 Mitglieder Zu
keiner Fraktion gehören 22 Mitglieder Erledigt sind
gegenwärtig 6 Mandate Hannover 5 Breslau 7 Düssel
dorf 9 Oberpfalz 1 Gumbinnen 6 Baden 7

Die gefammte Reichsschuld beträgt noch einer
dem Etat beigegebenen Denkschrift 1,148,664,756 Mark
36 P Davon sind 4 pEt 450,000000 Mk und ZVs
Prozent 698,664,756 Mk 36 Pf Zur Verzinsung der
ersteren sind danach im Etat für 1889/90 18 Millionen
zur Verzinsung der letzteren 18,480,000 Mark in Ansatz
gebracht

In einer Versammlung nationalliberaler Vereine zu
Psungstadt in Hessen hielt der Reichstagsabgeordnete
Oberbürgermeister Miquel eine Rede deren Schlußworte
die Nordd Allgem Ztg für fo beachtenöwerth hält
daß sie dieselben abdrucken zu müssen erklärt Dieselben
lauten

Wir sind nicht ein bloß berechtigtes Glied einer Volks
gemeinschaft sondern wir müssen uns auch unserer großen Auf
gabe gewachsen zeigen jeder Einzelne muß ein Deutscher sein
wie es das einige Deutschland von ihm verlangt Das deutsche
Burgerthum in Stadt und Land hat sich immer mehr auf die
sen Standpunkt gestellt stärker und stärker wird die Ueberzeug
ung von der Richtigkeit eines positiven voransch eitenden Schaf

fens und der Verhütung von Konflikten die dem Vaterlande
nur zum Nachtheil gereichen können Unter unseres jungen
Kaisers Führung können wir getrost der Zukunft entgegengehen
Wir sind stark genug gegenüber den Gegnern patriotisch ge
nug um jeden Blutstropfen zur Vertheidigung des Vaterlan
des wenn nöthig einzusetzen friedliebend genug um alle Kraft
der Friedensarbeit zu widmen einsichtig genug um eine ver
ständige Regierung zu unterstützen thätig genug um die Geg
ner bei der Wahl zu schlagen Bei der nächsten Wahl sollte
Jeder auf seinem Posten sein wer nicht selbst abstimmt ist ein
pflichtvergessener Deutscher ebenso wer nicht auf Andere wirkt

Gleichzeitig hatte Herr Miquel auch bemerkt seiner
festen Ueberzeugung nach gäbe es in Deutschland keine
politische Partei der nicht an dem Wohle des Vaterlan
des gelegen fei Diesen Satz hat die N A Z nicht
übernommen was immerhin bemerkenswerth ist

Die Post schreibt In einer Anzeige welche die
Köln Ztg von dem auch in der Post besprochenen

Buche Am Hofe Kaifer Wilhelms II bringt
siuden wir folgende Aeußerung über den Justiz Minister
Dr von Friedberg

Friedbergs hohe Bedeutung für die Entwickelung unserer
deutschen Rechtseinheit um nur eines seiner Verdienste zu
erwähnen wird mit keinem Worte angedeutet vielleicht weu
keine Anekdote davon zur Hand war Und doch hätte wen
der Verfasser über die Thaten des Justizministers nichts zu
sagen wußte wenigstens die erwähnte Stellung des Rathgebers
eine Bemerkung über die schwierige und mit so großem Takt
gelöste Aufgabe welche Herrn v Friedberg während der kon
fliktreichen Regierungszeit Kaiser Friedrichs zufiel veranlassen
müssen

Die Kreuzztg wendet sich gegen die Art und Weise
wie die Vörsenpresse die kaiserliche Thronrede zu
ihren Zwecken ausbeute Es werde der Versuch gemacht
die Politik des Reiches mit der Börse unter einen Hut
zu bringen als ob sie untrennbar zusammengehörten
Deshalb werde Alles was zu dem blinden Optimismus
nicht stimmt von dem in der Thronrede keine Spur zu
finden ist als gehässige Friedensstörung als dunkle
Machenschaften wie sie nur in Deutschland möglich feien
als Sensationsgerücht zc gebrandmarkt Gleichzeitig
fährt die Kreuzztg fort sehen sich aber dieselben Blätter
genöthigt zuzugestehen daß es nur eines geglückten Staats
streiches in Frankreich bedarf um den Frieden den sie
eben erst für unzerstörbar erklärten auf das äußerste zu
gefährden Wenn man seiner eigenen Meinung so wenig
sicher ist wird man doch gut thun andere Leute die in
ihrem Urtheile mehr Folgerichtigkeit beweisen unangefochten
zu lassen

Gespenstische Schatten

Roman von Reinhold Ortmann
Nachdruck verboten
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Man spielte die neue Operette bereits zum zwanzigsten
Mal und doch war der elegante Zuschauerraum auch
heute wieder bis auf den letzten Platz gefüllt Es gab
allabendlich einen wirklichen Sturm auf die Kassen des
Theaters und der Director den bis dahin das Glück sehr
wenig begünstigt hatte war im Begriff an dieser Novität
zu einem reichen Manne zu werden Und das Werk des
französischen Componisten gehörte nicht einmal zu den
besseren seiner Gattung Die Handlung war überall da
wo sie sich nicht zu recht bedenklichen Situationen zuspitzte
überaus langweilig und die Musik wurde von allen ver
ständigen Beurtheilern für eine äußerst triviale und ge
wöhnliche erklärt Das Geheimniß des außerordentlichen
Erfolges lag eben viel weniger in den guten Eigenschaften
der Operette selbst als in den persönlichen Vorzügen einer
Darstellerin die in der Hauptrolle zum ersten Mal vor
dem anspruchsvollen und verwöhnten Berliner Publikum
erschienen war Die Wirkung ihres Debüts war eine über
Erwarten glänzende gewesen Schon nach ihren ersten
Scenen hatte sie sich am Abend der Premiere die Herzen
der Zuhörer so vollständig erobert daß sich der Beifalls
jubel und die Hervorrufe nach den Aktschlüssen schier bis
in s Unendliche wiederholten und seitdem schien trotz der
ernsten Zeiten über die Hauptstadt des deutschen Reiches
ein wahrer Taumel der Begeisterung für die neue Operet
tendiva gekommen zu sein Ueberall hörte man ihren
Namen diesen wohlklingenden polnischen Namen Alexandra
Prochaska in allen Zeitungen verkündete man mit fast
überschwänglichen Worten ihr Lob und hier und da wußte
man sich sogar schon allerlei romantische Geschichten aus
ihrer Vergangerheit zu erzählen die eifrig weitergetragen
wurden so wenig sie auch beglaubigt waren und so un
wahrscheinlich sie klangen Wer nicht im Stande war
aus eigener Anschauung von ihren körperlichen Reizen
ihrer glockenhellen Stimme und dem Feuer ihres Spiels
zu schwärmen der galt in der guten Gesellschaft schon
für nahezu bemitleidenswerth und so war es begreiflich

daß sich auch heute beim Beginn der Ouvertüre auf allen
Gesichtern hochgradige Spannung und soweit es we
nigstens den männlichen Theil der Zuhörerschaft betraf

freudige Erwartung ausprägten
Diejenige aber deren Persönlichkeit in diesen Augen

blicken die Gedanken so Vieler beschäftigte war noch immer
von der Vollendung ihrer Toilette in Anspruch genommen
und legte dabei nicht die geringste Ungeduld oder Auf
regung an den Tag Sie saß in dem kleinen Garderoben
zimmer dessen Ausstattung im Allgemeinen an Kahlheit
und Dürftigkeit durchaus nichts zu wünschen übrig ließ
vor dem hohen Wandspiegel und bemühte sich mit vielem
Geschick den natürlichen Glanz ihrer großen schwarzen
Augen durch einen feinen Pinselstrich über das untere Lid
um ein Bedeutendes zu erhöhen Für die größeren Ent
fernungen und die grelle Beleuchtung des Theaters mochte
es ja dieser künstlichen Nachhülfe bedürfen in der Nähe
aber war sie gewiß nicht erforderlich denn einem Augen
paar von so seltsamem loderndem Feuer begegnete man
im kühlen Norddeutschland sicherlich selten genug Und
auch in allem Uebrigen sprach die Fama nur die Wahr
heit wenn sie Alexandra Prochaska als eine ungewöhnliche
Schönheit pries Daß die Züge ihres Gesichts nicht
ganz regelmäßig die Nase ein wenig zu breit und die
Lippen des kleinen Mundes gar zu trotzig und zugleich sinn
lich gewölbt waren that dieser fremdartigen Schönheit nicht
nur keinen Abbruch sondern es machte sie vielleicht nur
um so fesselnder und bestrickender Und die igur welche
in dem koketten Operettenkostüm all ihre üppigen Reize
zu bestechendster Wirkung bringen konnte war sicherlich
ohne Tadel Sie hätte mit der klassischen Weichheit und
Anmuth ihrer Linien mit der natürlichen Grazie ihrer
Haltung und ihrer Bewegungen auch das Auge eines Ma
lers oder Bildhauers entzücken müssen Es hätte nicht
einmal jenes seltenen Vorzuges bedurft den die verschwen
derische Natur der Sängerin in dem reizvollen Gegensatz
zwischen den großen tiefdunklen Augen und der dichten
Fülle rothblonden goldig glänzenden Haares verliehen
hatte um den Enthusiasmus zu erklären mit welchem alle
Welt von dem berauschenden Eindruck ihrer äußeren Er
scheinung sprach Alexandra Prochaska s Erfolg würde
wahrscheinlich kaum ein geringerer gewesen sein wenn sie

weder Stimme noch schauspielerische Begabung gehabt hätte
und wenn sie mit keinem anderen Rüstzeug gewappnet ge
wesen wäre als mit ihrer sieghaften unwiderstehlichen
Schönheit

Sie war nicht allein in dem kleinen niedrigen von einer
heißen drückenden Atmosphäre und von dem Duft eines
starken Parfüms erfüllten Gemache Wie es aus Man
gel an geeigneten Räumen fast an allen Berliner Thea
tern nothwendig ist mußte auch sie die Garderobe mit
einer Kollegin theilen und nur ihrer im Fluge gewonnenen
Beliebtheit hatte sie es zu danken wenn ihr auf beson
dere Weisung des Direktors der bevorzugte Platz vordem
hohen Wandspiegel eingeräumt worden war Noch vor
wenigen Wochen hatte ihn ihre Stubengenossin inne ge
habt die sich jetzt mit einem schlecht beleuchteten Winkel
begnügen mußte Hatte Alexandra dieselbe doch auch in
der Gunst des Publikums aus ihrer bisherigen Stellung
verdrängt und wird dem Besiegten doch nirgends seine
Niederlage auf eine so grausame Weise fühlbar gemacht
als in der vom Genuß des Augenblicks lebenden Welt der
Coulissen

Aber hier war nicht einmal ein heißer erbitterter Kampf
voraufgegangen wie er sonst wohl in ähnlichen Fällen
zwischen zwei Rivalinnen zum Ausbruch kommt JlkaVil
may bis vor Kurzem unbestriten das erste Mitglied des
Personals und der erklärte Liebling namentlich der weib
lichen Theaterbesucher war entweder von minder feuriger
und leidenschaftlicher Natur als ihre magyarischen Lands
leute oder sie besaß jenen vornehmen Stolz der niemals
eine keinliche Aeußerung gekränkter Eitelkeit laut werden
läßt Und unter denjenigen welche die junge Sängerin
näher kannten war sicherlich Keiner der nicht das Letztere
angenommen hätte Nahm sie doch überhaupt eine eigen
thümliche Ausnahmestellung unter all den Jüngerinnen
der leicht geschürzten Operettenmuse ein Während sie in
ganz Berlin kaum eine Kollegin hatte von der sich der
tausendzüngige Stadtklatsch nicht ein Dutzend pikanter Histör
chen zu erzählen gewußt hatte sich die niedrige Verleumd
ung an sie noch niemals herangewagt und man sprach von
der Makellosigkeit ihres Privatlebens allgemein mit umso
höherer Achtung als man gut genug wußte daß es auch
ihrer sanften lieblichen Schönheit nicht an Lockungen und



Die Annahme eines neuen ganz eigenartig
konstruirten Infanterie Gewehres für die deut
sche Armee ist feitenS der Waffenprüfungskommission er
folgt Wie die Berl N Nachr von unbedingt zuver
lässiger Seite in Erfahrung bringen ist man bereits mit
der Herstellung der erforderlichen Werkzeugmaschinen in
uuseren Kriegswerkstätten beschäftigt um die gefammte
deutsche Armee in möglichst kurzer Zeit mit dieser ueuen
Waffe ausrüsten zu können

Die deutsch ostafrikanische Gesellschaft hat
gestern eine Dircktiönsrathssitznng gehalten und ist anläß
lich der gegenwärtig dort herrschenden Unruhen zu Be
schlüssen gekommen die man im Interesse der kolonialen
Sache Deutschlands nur mit Zustimmung wird begrüßen
können Die Beschlüsse von den vertragsmäßigen Rechten
der Gesellschaft an der ostafrikanischen Küste nach keiner
Richtung hin etwas aufzugeben die noch behaupteten
Plätze stärker zu besetzen und zu befestigen die zur Zeit
verlorenen unter dem Schutz der Blockade mit Waffenge
walt zurück zu erobern und zu diesem Zweck eine eigene
Compagnietruppe zu bilden zeugen von dem ernstlichen
Vorsatz den deutschen Besitz in Afrika festzuhalten und
sich gegen Angriffe und Bedrohungen energisch zur Wehr
zu setzen Auch einem weiteren Beschluß vorübergehend
die finanzielle Unterstützung des Reichs nachzu
suchen wird man die Berechtigung nicht absprechen können
In welcher Form und in welchem Umfang dies zu ge
schehen habe wird freilich noch gründlicher Erörterung
bedürfen Es handelt sich dabei nicht um die finanzielle
Unterstützung der wirthschaftlichen Unternehmungen der
ostafrikanischen Gesellschaft für eine solche würde wohl
auf Reichsbeihilfe nicht zu rechnen sein sondern um die
Herstellung der Ordnung und Sicherheit in
einem deutschen Colonialland und diese der Gesell
schaft ermöglichen zu helfen ist allerdings auch ein Reichs
mteresse Wir wissen freilich nicht wie sich die Regierung
zu diesem Ansuchen stellen wird Die Pläne derselben
gegenüber der gegenwärtig im Vordergrund stehenden
Colonialsragen sind noch sehr wenig durchsichtig nur durch
Entsendung von Kriegsschiffen die Wiederherstellung der
Ordnung in Ostafrika zu unterstützen hat sich bisher die
Regierung geneigt gezeigt Wir wissen auch nicht ob eine
Mehrheit des Reichstags einem Antrag auf finanzielles
Eingreifen des Reichs in irgend welcher Form zustimmen
würde Sicherlich aber lassen sich für ein solches sehr
ecwägenswerthe Gründe geltend machen bessere unseres
Erachtens als seiner Zeit bei dem Eintreten für Samoa
Wir glauben auch nicht daß ein solches Vorgehen über
den früher vom Reichskanzler umschriebenen Rahmen der
Colonialpolitik hinausgreifen würde

Der Beginn der activen Operation in Ostafrika
ist durch die ernste Krankheit des Sultans verzögert
worden Der Times zufolge sind die ursprünglichen
Vereinbarungen dahin geändert worden daß Deutschland
den südlichen und England den nördlichen Theil der Küste
blockirt Die deutsche Küstenbesatzung in Bagamoyo hat
sich derselben Quelle zufolge wieder zurückgezogen

Die amtliche Landeszeitung für Elsaß Lothringen
bezeichnete den von dem Redakteur des Figaro Theo
dor Cahu verfaßten Bericht über die brutale Behandlung
die er an der deutschen Grenze in Deutsch Avricourt bei
seiner Reise von Paris nach Konstantinopel erfahren
haben will als eine Unwahrheit Cahu habe keine regel

Versuchungen der gefährlichsten Art gefehlt haben könne
Man wußte auch daß sie eigentlich nur durch eine Reihe
zufälliger Fügungen dazu gekommen war Operettensängerin
zu werden und daß sie die eifrigsten Studien betrieb um
ihre schöne nur etwas schwache Stimme binnen Kurzem
in den Dienst einer edleren Kunst stellen zu können

In dem äußeren Verkehr zwischen Jlka Vilmay und
Alexandra Prochaska war bisher nichts zu Tage getreten
das einer Feindseligkeit ähnlich gesehen hätte Die schöne
sanfte Ungarin war bei allen Mitgliedern des Theaters
beliebt obwohl sie mit Niemandem einen näheren Umgang
oder gar ein wirklich freundschaftliches Verhältniß unter
hielt AVer die Bescheidenheit und die ruhige Freund
lichkeit ihres Wesens hatten ihr selbst die Herzen neidischer
Kolleginnen so weit gewonnen daß es Niemandem ein
fiel sie zum Gegenstand jener kleinen boshaften In
triguen zu machen an denen es sonst ja im bunten Reiche
des Scheins und der Flitter niemals fehlt Und mit der
selben ruhigen Freundlichkeit war sie auch der glänzenden
Polin von dem ersten Augenblick ihrer Bekanntschaft an
begegnet In herzlichen einfachen Worten hatte sie ihr
am ersten Abend ihren Glückwünsch zu dem rauschenden Er
solge ausgesprochen und kein Widerspruch keine bittere
Bemerkung war über ihre Lippen gekommen als ihr die
alte Garderobiere Tags darauf mit dem auf Befehl des
Direktors vollzogenen Wechsel der Plätze im Ankleidezim
mer Mittheilung gemacht Und für die gefeierte trium
phirende Alexandra war es gewiß ein Leichtes gewesen
sich im Verkehr mit der unterlegenen Nebenbuhlerin von
einer liebenswürdigen Seite zu zeigen Ja im Anfang
hatte es sogar den Anschein gehabt als ob sie gesonnen
sei um ihre Freundschaft zu werben Dann aber war
plötzlich und ohne augenfällige Veranlassuug ein merk
licher Wechsel in ihrem Benehmen eingetreten Sie hatte
hier und da eine recht hochfahrende Miene angenommen
und nur der unermüdlichen Ruhe Jlkas war es zuzu
schreiben wenn er trotz der nahen Nachbarschaft und der
vielfachen engen Berührung noch niemals zu einem un
freundlichen Wort zwischen ihnen gekommen war

Gerade an diesem Abend war es in dem kleinen Gar
derobenzimmer sehr still zugegangen denn keine der beiden
Sängerinnen schien geneigt eine lebhafte Unterhaltung zu
führen Jlka Vilmay s sanftes Gesicht hatte einen un

rechten Papiere besessen und sei demgemäß in höflichster
Weise zurückgewiesen worden während er selbst sich über
aus heftig und unpassend benommen habe was aus den
übereinstimmenden Aussagen zahlreicher Zeugen hervor
gehe

Ueber einen Prozeß der dem bisherigen Botschafter
am deutschen Hofe Grafen Benomar gemacht wer
den soll wird dem Berl Tgbl telegraphirt Der Mi
nister des Auswärtigen Vega de Armijo soll eine Unter
suchung darüber eingeleitet haben ob Graf Benomar vor
die gewöhnlichen Gerichte oder vor den Staatsrath zu
bringen sei da derselbe nach seiner Abberufung fortge
fahren habe Akte eines Botschafters vorzunehmen obwohl
er Befehl erhalten hätte die Geschäfte dem ä ak
kalros zu übergeben Das spanische Auswärtige Amt
so wird ferner behauptet wirft dem Grasen vor die
auswärtige Politik der Liberalen dem früheren Kabinets
chef Canövas enthüllt zu haben

Aus Wien meldet uns ein Telegramm daß gestern
im Budgetausschuß die Berathung des Etats für das Lan
desvertheidigungs Ministerium stattfand Auf eine An
frage wegen eines zu erwartenden Nachtragskredits erwi
derte der Minister Graf Welfersheimb für die zuwachsen
den Einjährig Freiwilligen und zur Ausbildung der Ersatz
reserve seien im Budget nirgends Mittel enthalten Für
die Mobilmachung der Landwehr habe man Vorsorge zu
treffen eine so intensive und prompte Inangriffnahme der
Landwehr sei früher nicht in Aussicht genommen gewesen
die allgemeine militärisch politische Lage verlange jedoch eine
bedeutende Vermehrung des Heeres oder Vorsorge dafür
daß die Landwehr dem Erfordernisse brauchbarer Feldtrup
pen entspreche Die Kosten betrügen im gegenwärtigen
Budget 1041460 Fl in den weiteren Jahren betrage die
fragliche Budgetpost 9473910 Fl Von Gewehren wür
den monatlich mehr als 30000 fertig gestellt

Wie bereits gestern telegraphisch aus Bern gemeldet
wurde am Sonntag bei der im Kanton Bern stattgehab
ten Volksabstimmung die Frage ob eine partielle Revision
der kantonalen Verfassung vorgenommen werden solle mit
28820 gegen 23 183 St verneint Im Canton Zürich
wurde bei der Wahl eines Mitgliedes in den Nationalrath
der radikal demokratische von der Arbeiterpartei unter
stützte Kandidat Redakteur Locher mit 8845 gegen 5597
St welche für den gemäßigt liberalen Kandidaten Bert
schmger abgegeben wurden gewählt

Boulanger s Weizen blüht wieder einmal Die
Oeffentlichkeit spricht kaum von etwas Anderem in Frank
reich als von den Plänen Boulanger s Am Sonntag
Abend fand ein großes Essen zu Ehren Boulanger s
statt bei dem der neue Nationalheilige eine seiner pomp
haften Reden hielt Natürlich bildete dieses Ereigniß
schon lange vorher die große Sensation des Tages
und hatte massenhaft Neugierige nach der Straße Riche
lieu gelockt in welcher das Wirthshaus liegt wo das
Festessen bestellt worden war Der Telegraph meldet
un hierüber

Paris 25 November Seit 8 Uhr Abends hatte die Po
lizei den Wagenverkehr in der Rue Richelieu in welcher sich
das Restaurant Lemardelay befindet wo das Bonlangistenban
ket stattfand untersagt Es hatten sich nur wenige Neugierige
eingesuuden drei oder vier Personen wurden verhaftet weil
sie es lebe Boulanger nieder mit Floquet gerufen hatten
Um 9 Uhr begannen die Theilnehmer am Banket einzutreffen

gewöhnlich ernsten fast fchwermüthigen Ausdruck und sie
beendete ihren Anzug mit einer Müdigkeit und Langsam
keit die ihren Bewegungen sonst ganz fremd gewesen war
Alexandra schien dagegen vollständig von der Sorge um
ihr Aussehen und von dem Gedanken an ihre Rolle in
Anspruch genommen Während sie sorgsam all jene un
zähligen kleinen Verrichtungen erfüllte deren es bedarf
um jeden vorhandenen körperlichen Vorzug in der scharfen
Beleuchtung der Bühne zu voller Wirkung zu bringen
trällerte sie unausgesetzt Melodien aus den Couplets und
Arien ihrer Parthie vor sich hin hier und da sich selbst
mit einem kleinen kichernden Auflachen unterbrechend wie
wenn nebenher noch allerlei scherzhafte Einfälle ihr capri
ciöses Köpfchen durchschössen

Da wurde kurz und hastig an die Thür geklopft und
noch ehe eine der beiden Damen hatte herein rufen
können schob sich die kleine vertrocknete Gestalt eines alten
Frauenzimmers über die Schwelle Ihr Gesicht war so
Pergamentfarben und so bewegungslos wie dasjenige einer
Mumie und selbst ihre Stimme hatte einen heiseren ro
stigen Klang als sie zu dem Platze der Polin hinschlürfte
und ihr ein riesengroßes prächtiges Bouquet von Mai
glöckchen und zartgelben Theerosen mit den Worten über
reichte

Ein Junge aus der Kling schen Blumenhandlung hat
das für Sie abgegeben Fräulein Prochaska Eine Karte
war nicht dabei

Die Operettensängerin warf nur einen flüchtigen Blick
auf die duftende jedenfalls überaus kostbare Gabe

Es ist gut Frau Brachmann sagte sie gleichgültig
Legen Sie es nur dorthin auf den Stuhl Uebrigens

ein recht hübscher Strauß nicht wahr
Die Garderobiere heftete ihre kleinen rothumränderten

Augen auf das Bouquet und es war als ob es beson
ders garstig und tückisch in ihnen aufleuchtete

Ja wohl eine unsinnige Verschwendung murmelte
sie kostet zehn oder fünfzehn Thaler und ist morgen
nichts als ein Bündel Stroh

Alexandra Prochaska lachte
Ganz recht Sie beurtheilen diese Diuge ja aus

eigener Erfahrung Erzählte man mir nicht neulich daß
Sie in Ihrer Jugend eine viel bewunderte Sängerin ge
wesen seien

Die Ankunft Boulanger s veranlaßt keinen ZwischwfaW über
haupt fanden keine Ruhestörungen statt

Um halb 12 Uhr Abends traf Boulanger wieder in feiner
Wohnung ein die in den Straßen welche Boulanger passier
mußte aufgestellten Polizeibeamteu verhinderten jede Kundgeb
ung Zahlreiche Mitglieder der Patriolenliga welche den
Place de la Concorde hatten verlassen müssen nahmen indessen
Wagen umringten mit denselben den Wagen Boulanger s und
brachten dem General Ovationen dar als er den Industrie
Palast passierte Während des ganzen Abends wurden etwa 40
Personen verhaftet von denen jedoch die meisten wieder freige
lassen wurden

Paris 26 November Bei dem gestrigen Banket hielt Bou
langer eine Rede in welcher er gegen die allgemein verbreite
ten Ansichten protestirt daß er aggressive Hintergedanken habe
und an die Worte erinnert welche er 1886 bei dem Feste im
Hippodrom sprach Jedes Volk welches leben wolle muffe stark
sein In der gegenwärtig Lage Europas angesichts der von
allen Nationen getroffenen Maßnahmen würde Frankreich weniger
in Sicherheit leben wenn es weniger gerüstet weniger vorbe
reitet als seine Nachbaren wäre Frankreich sei Wohl eifer
süchtig auf seine Rechte trachtet aber doch nach dem Frieden
und schütze die Arbeit Er seinerseits mehr Patriot als Soldat
wünsche sehnlichst die Aufrechterhaltung des Friedens es gebe
aber zwei Arten des Friedens den Frieden um welchen man
bittet und denjenigen welchen man durch eine feste und würdige
Haltung auferlegt der letztere sei allein derjenige welcher den
Franzosen gezieme Boulanger fragt olsdsnn ob Jemand
wagen würde eine andere Sprache zu führen und verwünscht
die gegenwärtige Powik welche die Kräfte des Landes zer
splittere und den uu erischen Anschein von Schwäche erwecke

er sage ei ,er trügerischen denn jeder Appell an das Vater
land würde die inneren Zwistigkeiten aufhören machen Bou
langer greift hierauf die Politiker heftig an welche um die
Flitter einer vorübergehenden Gewalt zu erhalten fast dienst
fertig das Mitleid des Auslandes anflehten Anspielend auf
Ferry behauptet Boulanger das Volk habe den wirklich
Schuldigen an den Pranger gestellt derselbe habe obwohl er
die Gefahren die Frankreich bedrohen gekannt habe Soldaten
Schiffe und Geld in Tonkin verschleudert Schließlich betont
der Redner die Nothwendigkeit das Uebergewicht ier mate
riellen Interessen zu bekämpfen die an Stelle von edlen Trieb
federn getreten seien und fordert seine Anhänger auf der Pat
riotenliga Beistand zu gewähren

Boulanger verließ um 11 Uhr den Banketsaal und bestieg
mit einigen Freunden einen Wagen Ein ernstlicher Zwilchen
fall ist nicht vorgekommen

Die geradezu herausfordernde Sicherheit womit der
General a D jetzt auftritt erhält eine eigenartige Beleuch
tung wenn man sich erinnert was unlängst erst über
angebliche Abmachungen zwischen Boulanger und dem
Grafen von Paris Verlautbarte Eine starke Regierung
so lautet der allgemeine Stoßseufzer des französischen
Volkes nur daß hinsichtlich des zum Heil führenden Weges
die Meinungen bedenklich auseinandergehen Und je länger
der jetzige unhaltbar gewordene Zustand noch fortexistiert
um so bedenklicher wird er wegen der darin liegenden
Versuchung für ehrgeizige Abenteuerer mit ihrem eigenen
wie mit dem Schicksale Frankreichs va Karins zu spielen
Ferner liegen uns aus Paris noch folgende Telegramme
vor

Paris 26 November Deputlrtenkammer Wilson wohnte
heute zum ersten Male nach seinem Prozesse der Sitzung bei
Der Abgeordnete Mesureur stellte auf die Anwesenheit Wil
son s anspielend den Antrag die Sitzung auf eine Stunde zu
vertagen aus Gründen die Jedermann begreifen werde Der
Bonapartist Cuneo d Ornano sagte die Kammer würde wohl
thun sich überhaupt aufzulösen Der Antrag Mesurenr s
wurde mit 335 gegen 30 Stimmen angenommen die Sitzung
somit auf eine Stunde unterbrochen Nach Wiederaufnahme
der Sitzung beantragt der Deputirle Mrllerand daß die Kam
mer nachdem sie ihre Meinung genügend zu erkennen gegeben
die Sitzung fortsetze Demgemäß wurde in die Tagesordnung
eingetreten und die Berathung des Budgets fortgesetzt Wilson
verließ von Andrieux begleitet den Sitzungssaal

Vom Minister Goklet ist der Kammer die Vorlage betreff
die Genehmigung des in Haag unterzeichneten internationalen
Vertrags wegen Unterdrückung des Spiritushandels unter den
Fischern auf der Nordsee unterbreitet worden

Paris 26 November Zum Gesandten in Stockholm an
Stelle Barröre s ist der bisherige Gesandte in Belgrad Millet
designirt das Ernennungsdekret wird dem Präsidenten Carnot
morgen zur Unterzeichnung vorgelegt werden

Telegraphische Nachrichten
New Bork 26 November Gestern wüthete an der ganzen

atlantischen Küste ein verheerender Orkan wie er heftiger seit
dem schrecklichen Schneesturm im letzten März nicht wieder ge
wesen war Die Eisenbahnverbindung ist durch Schnee unter
brochen die Telegraphenlinien vielfach gestört zahlreiche Schiff
brüche werden gemeldet der Schaden ist sehr bedeutend

Bremen 26 November Die Rettungsstation Büsum tele
graphirt Am 25 November Abends ist von einer gestrandeten
Bark die aus 13 Personen bestehende Besatzung durch das Rett
ungsboot der Station Büsum gerettet

Gumbwnen 26 November Amtliches Ergebniß der am
21 d M im 3 Wahlkreise des Regierungsbezirks Gumbinnen
stattgehabten Reichstagswahl Abgegeben wurden im Ganzen
15,776 Stimmen Davon erhielt Oberregierungsrath Dodillet
kons 8126 und Gutsbesitzer Maul Sprind fortschr 134E
St Ersterer ist mithin gewählt

Prag 26 November Der frühere Minister Jirecek ist ge
stern gestorben

Bukarest 26 November Der ehemalige Minister Joan
Campineano ist gestorben

Berlin 26 November Die Post von dem sm 24 Oktober
aus Shangai abgegangenen Reichspostdampfer Neckar ist in
Brindisi eingetroffen und gelangt für Berlin voraussichtlich am
29 früh zur Ausgabe

London 26 November Unterhaus Der Staatssekretär
des Krieges Stanhope erklärte in Beantwortung einer An
frage die englischen Truppen würden falls nöthig die e op
tischen Truppen bei Suakin unterstützen ihre Operationen
würden sich aber auf die Vertreibung der Aufständischen ans
den gegenwärtig von denselben eingenommenen Positionen be
schränken

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser hatte am Montag zunächst Konferenzen

mit den Ministern von Goßler und von Friedberg und
empfing darauf Mittags das Präsidium des Reichstags
Der Kaiser unterhielt sich längere Zeit mit den drei
Herren Ueber den Verlauf des Empfanges wird heute
Präsident von Levetzow im Reichstage eine offizielle Mit



theilung machen Vorher soll darüber nichts veröffent
licht werden Politische Dinge wurden dem Vernehmen
nach nicht berührt

Die Kaiserin Augusta hat abermals einen Preis
hiesmalS von 10000 Mk für die beste innere Einricht
ung eines transportablen Baracken Lazareths ausgesetzt
Die Entscheidung erfolgt anläßlich der Unsallverhütungs
ausstellung in Berlin im Juni künftigen Jahres

Der König von Sachsen hat den Herzog Ernst
von Sachsen Koburg Gothazum General der Kavallerie
ernannt Am 22 November waren es 50 Jahre daß Herzog
Ernst der königlich sächsischen iArmee angehörte Das königl
sächsische Armeecorps zählt jetzt 5 Generäle den Großherzog
von Sachsen Weimar 1857 den Prinzen Georg von Sachsen
seit 1871 den Herzog Ernst von Sachsen Altenburg seit 1371
den Kriegsminister Graten vonlFabrice seit 1372 und den Her
zog Ernst von Sachsen Koburg

Dr Mackenzie hat in seiner sogenannten Vertheidig
ungsschrift den Inhalt eines Zettels von Kaisers Friedrich
Hand veröffentlicht worauf sich der Kaiser beklagte von Berg
mann illtreatsä schlecht behandelt worden zu sein Es han
delte sich dabei um den bekannten Vorgang vom 13 April Die
Niederschrift war auch vom Britifh Medical Journal dem
Organ der Britiih Mcd cal Association wiedergegeben worden
Gegen diese Wiedergabe haben nun eine große Anzahl der her
vorragendsten Londoner Aerzte beim Präsidenten und Senat
der genannten Gesellschaft Protest einbiegt Die Veröffent
lichung dieses Schriftstückes sei eine Verletzung ärztlichen Ver
trauens und das Erscheinen desselben in den Spalten des
British Medical Journal gereiche dem ärztlichen Stande und
dem ganzen Lande zur Unehre Präsident und Senat werden
ersucht ungesäumt die nöthigen Schritte zu thun um die Ge
sellschaft sowohl wie England von dem ihnen in dieser Sache
anhaftenden Makel zu befreien

Den Handfertigkeitsunterricht hat der Minister
des Innern in einer generellen an sämmtliche Regierungspräsi
denten nerichteten Verfügung zur Unterstützung warm empfolen
Es wird den betreffenden Behörden aufgegeben die Bestrebun
gen des deutschen Vereins für Knaben Handarbeit innerhalb
ihres Bezirks in Internaten und in Privatkreisen nach besten
Kräften zu fördern Wie der Vorsitzende dieses Vcreins
Herr von Schenkendorff in einem Cirkulare bemerkt wird sich
ungeachtet des Erlasses die Ausbreitung die es Unterrichts
zweiges auch weiterhin aus dem Boden der Freiwilligkeit be
wegen Die Vorbedingung zur Einführung dieses Unterrichts
zweiges bleibt jedoch die Ausbildung von Lehrern in der Lehrer
bildungs Anstalt des deutschen Vereins zu Leipzig Vermuthlich
werden schon nach Ostern nächsten Jahres die Ausbilduugs
Kurse beginnen und im ganzen Lause des Sommers bis zum
Herbst hin fortgesetzt werden Der Verein bittet Lehrer welche
Neigung haben diesem neuen Unterrichtzweige zu dienen sich
an den Leiter des Leipziger Instituts Oberlehrer Dr W Götze
zu wenden

Ein königstreuer Arbeiterverein hatsicham
Sonntag in Berlin gebildet Zweck desselben ist die ge
wöhnlichen Arbeiter in Treue und Liebe zum Herrscher
haus zu stärken den Kaiser in seiner Regierung nach
Kräften zu unterstützen die Interessen der Arbeiter zu
fördern und Moralität und Sitte in den Arbeiterfamilien
zu Pflegen Mitglied kann jeder Arbeiter werden der
nicht der sozialdemokratischen Partei angehört Die Grün
jung von Zweigvereinen ist in Aussicht genommen

Die Nowosti schreiben In der deutschen und öster
reichisch ungarischen Armee sind bereits seit Langem besondere
Lehrbücher emgesührt welche dazu dienen sollen den Verkehr
der Angehörigen dieser Armee mit der russischen Bevölkerung
in dem Falle ihres Eindringens auf unser Territorium zu er
leichtern in unserer Armee aber existirt bis jetzt nichts Aehn
liches Jetzt wird diese Lücke in unserer Militär Literatur aus
gefüllt und dieser Tage wird eine russische Militär V rlags
handlung ein besonderes von Brodowskij verfaßtes Wörter
buch im Drucke erscheinen lassen welches für die russischen
Truppen und Grenzwachen bestimmt ist Dieses Wörterbuch
enthält alle iene Wörter und die gangbarsten Ausdrücke welche
für den Verkehr der russischen Truppen mit der deutschen Be
völkerung in Friedens wie in Kriegszeit nöthig sind

Wegen des Formerstrikes läßt die Flensbnrger
Schiffsbaugesellschaft am Mittwoch die gesammte Arbeit
auf der Werft aufhören Es werden dadurch 1200 Ar
beiter betroffen

Ueber den durch den Herabsturz des Kron
leuchters im Theatre Lyrique in Paris verursachten
Unglücksfall erfährt man jetzt erst daß der Verwundete
Prinz Eugen von Schweden war der mit seinem Adju
tanten von Platen der Vorstellung beiwohnte Dem
Prinzen wurde eine Kopfwunde von 4 Centimeter Länge

und 1 Centimeter Tiefe beigebracht Der Prinz der hier
bei Gerve Malerei studirt lebt in einer das schwedische
Königshaus zierenden bürgerlichen Einfachheit er bringt
seit Jahren in PariZ jeden Winter zu Seine Wunde
hat sich inzwischen bereits geschlossen so daß der Prinz
wieder seinen künstlerischen Studien nachgehen kann

In Serbien ist es zu ernsten Ausschreitungen ge
kommen An einigen Orten sollen die Gebäude der Ge
meindeverwaltung zerstört worden sein

Den Kapuzinern ist die nachgesuchte Genehmigung
zur Gründung einer Niederlassung in Nipp es versagt
worden

Das Schulgeschwad er bestehend aus S M S Stosch
Flaggenschiff Moltke Gneisenau und Charlotte Ge

schwaderchef Kontreadmiral Hollmann ist am 25 Nov cr in
Castelnuovo eingetroffen und beabsichtigt am 27 dess Mts
wieder in See zu gehen

Einem der Nordd Allg Ztg aus Singapore
zugegangenen Briefe ist zu entnehmen daß alle zur Auf
findung der Leiche des zur See verunglückten Land
grafen von Hessen unternommenen Versuche bis jetzt
ergebnißlos geblieben sind

Im Fahnenzimmer des Kaisers Wilhelm I in
welchem viele Jahre die Fahnen und Standarien der Garde
Regimenter hiesixer Garnison aufbewahrt wurden wird auf
Befehl der Kaiserin Augusta nunmehr nachdem ein Zimmer
im Königlichen Schlosse zu diesem Zwecke eingerichtet wurde
ein kunstvoll gesticktes Banner mit der Aufschrift Hier stan
den Preußens siegreiche Fahven an dieser historischen Stelle
zum ewigen Gedächtniß aufgestellt Es ist dies die einzige
Veränderung welche in den von Kaiser Wilhelm bewohnten
Räumlichkeiten vorgenommen wird

Ein erschütternder Vorfall wird aus Jurbise beiMons berichtet Zwei junge Mädchen von 16 und 18 Jahren
wollten Abends bei der Bahnstation den Eisenbahnübergang
im Augenblick überschreiten als ein Güterzug wie sie meinten
sich langsam in der Richtung auf Mons bewegte Sie hielten
sich eine Weile hinter dem ZM der jedoch plötzlich zurückging
so daß der letzte Wagen die Mädchen traf und buchstäblich zer
malmte Ein Weichenwärter der sich in der Nähe befand
eilte herbei um die beiden aus den Rädern herauszuziehen
Da er nur einen Augenblick die Weiche verlassen konnte so
legte er die Körper der Unglücklichen eiligst und ohne in der
Dunkelheit näher zuzusehen auf die Böschung und rannte zu
rück um ein neues Unglück zu verhüten da eben ein Personen
zug einlausen sollte Wie groß war aber später sein Entsetzen
und seine Verzweiflung als er an die Unglücksstelle zurückge
kehrt in den verstümmelten Körpern seine eigenen Töchter er
kannte

Hinrichtung Wie dem B T aus Stettin ge
meldet wird ist Montag früh auf dem Hofe des dortigen
Central Gefängnisses der Schmiedegeselle Ludwig Taillair
welcher zu Pfingsten des Jahres 1887 die unverehelichte
Friederike Großkopf im Vogelsanger Forst bei Ueckermünde
ermordet hat durch den Scharfrichter Krauts hingerichtet
worden Es ist dies das erste Todesurtheil das unter
der Regierung des Königs Wilhelm II zur Vollstreckung
gelangte

Handel nnd Verkehr
Berlin 26 November Die heutige Börse verlief unter

d m Drucke eines allgemein sich bemerkbar machenden Prolon
gationsbedürfnisses schwach und lustlos So mußten nament
lich Russenwerthe der malten Tageshaltung Konzessionen ma
chen Auch auf dem Bankenmarkte herrschte keine günstigere
Haltung Bahnen still und ebenfalls schwächer Montanwerthe
ruhig Judustriepapiere theilweise belebt Die Schlußtendenz
blieb schwach

Man notirte Kredit 159,60 Berliner Handelsgesellschaft 170,35 Fran
zosen 10Z,35 Lombarden 42,60 Türkische Tabak 94,6V Bochumer Guß
178, Dortmunder 89,36 Laurahütte 126,25 Darmstädter 1 6,50 Deutsche
Bank 167,75 Disk Kommandit 218,75 Russischs Bank 51,50 Lübeck Büche
ner 169,35 Mainzer 106,60 Marienburger 0,75 Mecklenburger 156,
Ostpreußen 125,35 Duxer 173,25 Elbethal 82,10 Galizier 88, Mittel
meer 121,50 Große russ Bahnen Gotthardbahn 125,10 Rumänier
106,25 Italiener 95,50 Oesterr Goldrente 92,40 do Papierrente 68,10
do Silberrente 68,90 do 1860er Loose 117,75 Russen alte 97,60 do 18 0er
80 60 do 1884er 99,50 4proz ungar Goldrente 83,85 Russische Noten
208,00 do Orient II 61,80 do Orient III 62,60 Serbische Rente 81,60
Privatdiskont Iß pCt

Berlin W Novemder Wetze matt loko 173 bis 202 M, November
Dezember 179,50 M Roggen loko in einiger Frage Termine eber
fest loto 148 bis 160 M, November Dezember 154,75 M Gerste
ruhig loko 135 bis 200 M Hafer loko dernachlässigt Termine anzie
hend loko 134 bU 162 M November Dezember 6 M Rilvc
matter loko ohne Faß 60 M, November Dezember 61,20 M Petro
leum loko M Spiritus N7ch fester Ansangstende z mit 50
M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 53,60 M November Dezember
52,40 M, mit 70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 34,40 M Novem

b r Dezrmber 34 M Mehl Weizenmehl 00 L5 75 biS 24 M 024
W 2 N Rvgae meb 0 22 S 21,25 M 0 lwd 1 22 75 bi SZ M

Preise verstehe sich sofern nicht anders migegebm als bezahlt
tetti 26 November Getreidemarkt Wetzen matt locs IW

bis 188 pro Novbr, Dezbr 189,00 pr April Mai 196,00 Kogge be
hauptet loco 147 bis 53 pr Novbr, Dezbr 150,cv pr April Mai 154 50
Pomm Hafer loco 136 bis 1Z9 Rüböl ruhig pr November 60,20 pr
April Mai S ,5 Spiritus fest loco ohne Faß mit SS Mk Konsum
steuer 53,50 mit 70 Mk Konsumsteuer 34,00 pr Novbr Dezbr intt
70 M Konsumsteuer 33,40 pr April Mai mit 70 M Konsumiteuer 35,80
Petroleum loco verzollt

Sl 26 November Getreidemarkt Weizen hiesiger loco Z1M
do neuer 18,75 do fremder loco 22,00 pr November 20,20 pr März
20,90 pr Mai 21,25Roggen hiesigerloco neuer 16,00 fremder loco 17,00
pr Ncvbr 15,55 pr März 16,00 pr Mai 16,05 Hafer hiesiger loco
14,50 fremder 15,50 Rüböi lcco 65,50 pr Mai59,90,pr Oktrber 57,k

Breslan 26 November Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe 51,50 bez, pr Nodbr, Dezbr 51,50 bez, per April Mai
53,50 bez per 70 Mk Verbr ,Abgabe per Novbr, Dezbr 32,00 bez
Weizen 70 M, per November 32 bez Roggen per Novbr, Dezbr
152,00 bez, per Dezbr 1S2 00 bez per April Mai 15b,50 bez Rüböl
loco per November 62,00 bez, per Novbr, Dezbr 61,00 bez per April
Mai 34,00 bez Unk umsatzlos Wetter Schön

Pose 26 Ztovember Spiritus loco ohne Faß 50 proz 52,00 bez, do
70 proz 32,50 bez Tendenz Fest Wetter Trübe

Hamburg 26 November Kaffee Good average Sautos per Novbr
per Dezember 76Z pr März 79z pr Mai 76z Behaupttt

Magdeburg 26 N vember Zuckerbericht Kornzucker excl, von 92
PCt 17,75 Kornzucker excl 88 PCt 17,10 Nachprodukte excl 75 Rende
ment 15,00 Unverändert ffein Brodraffinade 28,75 st in Vrodraffinade
28,50 Gem,R ffinade II mit Faß 23,25 Gem Melis I mit Faß 26,75
Fest Rohzuck r I Produkt Transits f a B Hamburg pro Novbr 13,50
bez, pr Dezbr 13,45 bez pr 13,50 N r,pr Januar 13,50 bez, 13,Sb Br,
pr März Mai 13,75 bez u Br Ruhiger

Aus dem Geschäftsverkehr
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Sausmiinnischer GefaugS Cirkel Abends s 11 Uhr im Paradies
Canaria Halle a Sanarienzüchter Berein für Halle a S nd gegen Versammlung im

Eiskeller
Verein von Kriegen S Sept 18 Ab S im Hotel zum Kronprinz
HsNscher SÄÄHeubttuÄ SÄießtaa
kathotiiche Miiunerverei Ab von L 10 t Ausschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr 55
Verein Einigkeit Ab 8 tn Häubers Restaurant
Hall VolkS Liedertasel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertasel Laute Ab 8j in Bölke s Restaurant
Miinuerchor Ab 8 10 Uebniigsstuude im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Ab Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße 5
esangvrrein Ariou Ab 8 Uebungsstunde im Paradies

Gesangverein utenUergbunS Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Aahn icher Turnverein Ab g 105 Städtische Turnhalle
Turnverein le Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubeustr 16
Rndrr Slnb Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Ruder lnb Neptun Abends 8 11 im Paradies

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

9 35 A sbis

11 34 V sbis
7,20 A sbis

5,10
9,0

7 50 V sbis
11,43 V

sbis Eislebens 2,0 N
1,30 A sbis Nordhau

11,0 sbis Eis

7 45 V 11,35 V
l 9 25 A sbis

Nach Leipzig 3,10 fr 5,30 fr
6,40 V 7 36 V 3,30 V 10,15

V 11,40 V 1,40 N 3,20 N
5,8 N 6,25 A 7,15 A 9,5 A
10,47 A 11,0 A

Nach Magdeburg 7,19 V 9,51 V
10,50 V sbis Cöthens 11,31 V
1,24 N 3,8 N 5,50 N 8,33 A
10,29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4,36 fr 7,25 V
9,18 V 11,0 B 1 40 N 5,39

N 6,0 A 9,25 A 11,35 A
Nach Thüringen 5,45 fr 7,39 V

10,15 V 11,30 V 2,5 N
5 30 N 6,15 A

Erfurts 10,58 A
Nach Pose 7,40 V

Cottbuss 1,33 N
Cottbuss

Nach Kassel
Eislebens

12 50 N
5,50 A
fens 10,37 A
lebens

Nach Vlenenvnrg
3 5 N 6,0 5
Halberstadts

bedeutet Schnellzug

Nach Schasstädt 5 45 V 4,0 N Von Schasftiidt 8 50 A 10,15 V

Von Leipzig 6 30 V 7,9 B
7,58 B 9,43 V 11,5 V11 28 V 1,12 N 2,52 N 4,20

N 5,32 N 7,30 A 8 23 A
8,50 A 10,26 A 12,0 A

Von Magdeburg 2 53 fr 7,27 V
8,52 V svon Cöthens 10,2 V
1,26 N 5,3 N 6,56 A 8,58 A
10,41 A

Von Berlin 4 21 fr 7,33 V svon
Bitterfelds 10,3 V 11,25 B
1,50 N 5,25 N 5,44 N 8,57
A 10 51 AVon Thüringen 4,30 fr 7,5 V
svon Erfurts 9 13 V svon Er
furts 10,28 V 1 9 N 5 14 N
5 33N 8,12A 9,19A 11 14A

Von Pose 7,6 V svon Falken
bergs 12,56 N 7,9 A 10 14 A
svon Cottbuss

Von Kassel 6,29 V svon Eislebens
6,55 V sv Nordhausens 7 14 B
10 5 V 12,30 N svon Eislebens
1,13 N 5,13 N 7,10 A svon
Eislebens 8,55 A 10,35 A

Von Vicnendurg 7,5 V svon Eim
nerns 8,10 V svon Halberstadts
10,5 V 1,16 N 4,55 N 8,50 A

8 bedeutet Lokalzug

s

i

Berliner Börse
vom 6 November 1888

Prentz und Deutsche Fonds
Dividende 1887

Anleihe

Consolidirte Anleihe

Staats Anleihe 1868
50 52 53 62

Staats Schuldsch
Sächsische Psand Br
Pommersche R, Br

do
do
do
io

Anl

3V2
4

3V

3V

Posensche
Preußische
Sächsische
Schlesische

Bad Eisenb
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachf, Altb Lb, O
Sachs Staats Anl
do Staats Rente
i o Ludw Pfdbr
do do do

Hr Pr Aul v 55
Braun 20 THI L
Cöln Mind Präm
Dessauer

Hamb 50 Thlr L
Meininger 7 FI L
Oldenb 40 THK L

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4V
3V
ft

3V
3

3

fr
3

108,20 bB
103,10 B
107,70 bG
104,00 B
103,00 G
102,40 G
101,50 B
104,25 G
104,90 b
104,90 b
104,90 b
104,90 b
104,90 b

107 00 G
102,00 bB

93,70 bB
100,00 G

169, 75 bG
100,75 b
138,90 b

139,00 b
25,90 G

136,00 b

ilenbahu Stamm ttien

Niederwaldbahn
Ostprenß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Bufchtiehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal sCarl, L, B,s
Südöst Lombard,

rst Kiew 5
Russ Saatsb 5
do Südwestb 5

Warschau Wien
Gotthardbahn

2V
0

0

1

6

7V
4

V

40 b
125,75 b

41,50 G
19,50 G
73,10 b

126,20 b
173,30 b
88,00
42,90

122,50
68,60

180,25 bB
125,40 b

isenbahn Prioritäts Stamm Attien

Marienb, Mlaw,5
Ostpr Südbahn 5
Saalbahn 5
Weimar Gera 5

111,50 b
119,25 G
107,00 bB
87,20 b

Inländische iisenbahn Prioritäten n
Obligationen

Breslau Warschau
Dtsch, Norbd Lloyd
Halberst Blankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1886

Aacheu Mastricht
Altenbnrg Zeitz
Mz Ludwigshafen
Marienb Mlawka
Meckl F Franz

IV
9

4

1

5 o

55,75 bG
181,90 b
106,60 b
91,10 vB

155,90 b

5

4

4

4

3 /2
4

4

4

100,60 G
103,00 G

usl ismb Priori Obligationen
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaMn Oderberger
Goldpr

K ronpr Rudolfsb
O st Franz, Stb

do von 1374

87,50 b

84,10 bG
101,60 G
76,25 bB
83,00 b
79,30 b

Oest, Fr Stb,v,1885
do Ergänz, Netz

Oest, Frwz,1,u,2,l
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind,g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rsäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

8 T
8 T
8 T
8 T
3W
8 T

78,00 bG
78,00 G

107,30 G
101,50 G
75,40 G
60,40 b
60,50 B

103,80 b
96,40 bB
81,75 bG
90,25 G

95 60 b
95,50 b

86,50 b
81,90 b
90,75 B
86,75 B
94,75 G
82,75 b
66,90 bB
68,10 G
95,60 b
79,80 bG

168,65 b
20,385 b
80,50 b

167,10 b
206,75 b
207,20 b

Rnsliindische Fonds

Egypter garant
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente

3
S

4

4V
4V

95,50 B
92,10 bB
68,10 b
68,90 b

Russ Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66
do C, Bod ncredit
do Curl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr,k1000
do do d 500
do do Q 100
do Jnvest, G, A
do Papierrente

113,90 b

175,50 b
156,50 bG
76,50 b

84, l0 bG
81,60 bG
84,10 bB
84,20 B
84,20 B

101,10 G
76,40 b

Industrie Aktien

Chemnitz
Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßsurter
Schäsfer Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grnsonwerk
Hall Maschinen
Löwe äi Eo
Pomm Masch conv
Schwartzkopf
Zeitzer Maschinen
Crollwitzer Papier
Eilenburger Cattunl
Langensalzaer Tuchs
Kette Elbschissfahrt
Magdeburg Straßb

Körbisoorf
Bazar
Berliner Aquarium

do Krotfabrik

9V

3V
9V
0

12
15
12
KV
12j
18
10
4

5

0

10
6

5

s

2

13z

230,00 bG
186,50 B
112,75 G
116,75 bG
146,90 bG
166,00 bG
170,50 b
120,60 bG
86,25 G

206,00 bG
39,75 bG

290,00 bG
259,25 bG
367,00 b
127,00 bG
319,00 bG
246,75 G
167,00 G

95 25 G
79,40 G

235,00 G
101,75 bG
104,50 bG

67,50 G

Immobilien Ges
Nordh Tapetensabr
Thuringer Salin
Westfälische Union

do St, P

122,50 B
122,50 G
66,75 bG
Ü0,6U A

146,50 bG

Bauk Atie

Berliner Kassenv
do Handelsges
do Maklerver

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disc nto Cvmm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb B nkverein
Meining Hyp 40 /o
Mitteld Credltban
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr, Bd 40

Reichsbsnk 4V
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

4V
4

7

9

9

10
7

0

5V
9

5

5

4V
6

8V
8V
18
12z
6

8

6

4

6

0

125,50 bG
171,00 bG
137,50 bG
103,30 G
90,00 G

156,40 b
175,00 G
167,90 b
21s,50 bB
137,25 b
84,50 G

103,60 b
190 10 G
112,25 G
101,50 G
102,75 bG
126,75 bG

158,00 b
115,10 B
119,00 bB
141,00 B
141,10 b
111,80 G
122,90 b

Bergwerks und Hütten Aktien
AnHalter Kohlen
Dortm Unwn

do St P Lt L,
Dnxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen

13 178,10 b

89M b
60,25 G
109,10 bG
27,00 bG

Kön, u Laurahütte 5V
Lauchhammer 5V
Riebeck Montanw 10z
Sächs Gußstahl 8Vs
S, Th Braunk V 7

do St, Pr 5 o/o 6
Stolb Zinkhütte 1
d St, Pr 5 6Westeregcln 10

126,10 bB
95,30 bG

167,10 bG
154,10 G
158,25 bG
158,25 G

48,80 b
129,40 b
186,90 B

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

4A h D Pfandbr
Goth Pr, Pfandbr
Meining Hypothbr
do Präm, Pfdbr

Nordd Grundcr Pf
Pr,Bodcncr rzb 110
Pr Cent, Bod rzb
Südd Bodencredit

3V
4

4

4

5

5

102,80 G
106,60 B
102,50 SW
130,00 B
102,50 bG
111,75 G
113,10 G
101,90 G

Leipz Börse
Sächs Rente v 1876
Altenburg Zeitz
Aussig Teplitz
Buschtiehrad I Lm
Alteuburg Z itz

do St, Pr 5
Buschtiehrader L,
Weim Gera St A
do St, Pr 5

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brauuk
do St, Pr 5

Zeitzer Par u S A
Zuckerrasfinerie Halle
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mansfelder Kupser

v 26 Nov
93,50 G

103,75 B
103,75 B
88,30 G

183,50 B
165,00 B
139,75 bG
20 25 B
88,50 B

190,50 bB
135,00 B
111,75 B
59,00 G

158,00 G
159,50 B
89,75 bG

115,50 bG
167,00 B

3

4

4

5

9

8

8

0

3

S

5

4

0

7

7

3

9

10
6

40

Oü

82S 00 B
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Steckbrief
Der am 12 Oktober 1852 hierselbst geborene Arbeiter Johann

Friedrich Wilhelm Siemmler entzieht sich der Sorge jür seine
hier üushältige und der öffenilichen Armenpflege anheimgefallene Fa
wilie während er sich auswärts umhertreibt

Es wird um gefällige Mittheilung über den gegenwärtigen Aufent
halt d s p Stemmler hierdurch ersucht

Halle den 22 November 1838
Die Polizei Verwaltung

Signalement Größe IM w, Statur kräftig Haare blond
Augen blaugrau Nase stark Mund gewöhnlich Bart hellblonder Schnurr
bart Gesichtsfarbe gesund

Bekanntmachung
Laut s 5 No 3 des Gesetzes über den Markenschutz vom 30 No

vember 1874 werden die in den Jahren 1879 eingetragenen Zeichen
nach 10 Jahren seit der Eintragung von Amts wegen gelöscht werden
wenn nicht die weitere Beibehaltung angemeldet worden ist Die
unterzeichnete Handelskammer macht die Interessenten ihres Bezirkes
hierauf aufmerksam mit dem Hinzufügen daß behufs Beibehaltung der
geschützten Marken die Anmeldung bei den Königlichen Amtsgerichten
rechtzeitig vorzunehmen ist

ls a S den 26 November 1888
Die Handelskammer

R tl vlrv

Frauenverein zur Armen und
Krankenpflege

Unseren Weihnachtslwzar im wiederum freundlichst bewilligten
Hotel zur Stadt Hamburg empfehlen wir gütiger Beachtung Der
Verkauf findet dieses Jahr nur am Montag den 1V Dezember
von Morgens 10 bis Abends 6 Uhr statt und sind die Sachen
Sonntag den 9 Dezember Nachmittags von 4 bis 7 Uhr zur Ansicht
ausgestellt

Die uns zugedachten Gaben werden von den Unterzeichneten stets
dankbar entgegengenommen

Frau v Woft Königsplatz 2 Frau Bethcke Burgstr 30/31
Frau Thnmmel Henriettenstraße 13

Frau Ehrenberg Gütchenstr 12 Frl Hoppe Hermannstr 11
Frl Rummel Moritzzwinger 12 Frl Kirchhofs Martinsberg 8b

HM

R sörtt RvM
Reparatur Anstalt

PoWmße 15 I
Lager von

M Uarli k osö sillä ill äsn äurelikövutliedM VörkAuks tsZlsrl a Ngrix M
dgdöll uucl nu kWisdsu äurob äsn

kostss las I zos koswt clas I oos

Auktion
imZwaugsvollstreckuugs

Berfahren
Mittwoch den 28 d Mts

Vorm Rt Uhr versteigere ich
Geiststratze 42 hier

verschiedene Mobilie

Gerichtsvollzieher

WmMU sM R M US WWM
hält am 1 2 nnd S Dezember d Js seine diesjährige

von edlen Kanarienvögeln im Restaurant zum
gr Schlamm s ab Zu diesem Zweck findet

eine Prämiirung sowie der Verkauf von edlen preiswürdigen Vögeln
statt und ladet ein geehrtes Publikum zum Besuche hiermit ein

Achtungsvoll

HMmMvk kilr ÄW
zu Halle a S

Die ordentliche Genera Versammlung wird Mittwoch den
28 November Nachmittags 3 /z Uhr bei Herrn Weißwange Dresdner
Bierhalle abgehalten

Tagesordnung Vorstandswahl Eingegangene Schreiben
Casfenbericht Wahl der Kassen Revisoren Eingehende Anträge

Um recht zahlreiches Erscheinen bittet

I A Emil Günther

MM u SM MM
Großes Winzerfest

im entsprechend festlich dekorirten Saale
Mttwoch den 26 Donnerstag den 29 und Freitag den 30 Novbr

KwWSZ LonLört
Sei österreichische Mädchen COelle

12 junge Mädchen
nnter Leitung der ZZ jährigen

Programme und Costinne jedesmal neu

Anfang 7 Uhr Entree S0 PfgDie Gruppenbilder der Gesellschaft sind in den Kunsthandlungen von
Max Niemeyer und Gustav Gluck ausgestellt

Weihnachtsvitte
Die Kiuderbewahr Austalt iu Glaucha wendet sich auch in

diesem Jahre wieder an ihre alten und neuen Freunde mit der Bitte
ihrer 110 Kleinen zum bevorstehenden Weihnach sfest zu gedenken es
sind ja meistens Kinder ganz armer Eltern eine Christbescheerung ist
also von doppeltem Segen

Gaben der Liebe an Geld oder Sachen bitten wir abzugeben im
Pfarrhause zu Glaucha bei Frau Director Ziervogel Königstr 40s
oder in der Anstalt selbst Langestraße 26

Für den Vorstand
Knnth Pastor

Cryftall HMen
Große Wallstrafte Z

AI Grosses Voavort
bei freiem Entree

Hochachtungsvoll

k krMm tzMe v große Mrichsirah i
Größtes Fabriklager von Korbwaaren
Kinder und Puppenwagen Kinder
und Pt ppenmöbel Wagen Karren c
Haus u Küchengeräthe Klapp u Triumph
stöhle Velocipedes für Erwachsene u Kinder
Specialität verstellbare patent u ärztlich
empf Kinder Universalstühle wie Ab
bildung Reparaturen prompt u billig

HMlht Mpe ReW ckr Walt
MRi8 I WeiDraße 2627

Zur guten Stunde
Jllustrirte deutsche Zeitschrift

bringt Romane und Novellen der besten und bedeutendsten U
Schriftsteller

WlSuzende künstlerische Ausstattung

Preis Pro OlMViak 13 Nummern L M 30 Psg
Bcst llnngen nebmni lle Buchhandlungen und Postanstalten

Zeilungvllste 6650 entgegen

ProbeRMlmern
liefern alle Buchhandlungen sowie die Verlagshandlung

w Teutsches Berlagshaus
Emil Domini k

kriuiz Vvotsks Co i itorei K k f
44 obere Teipzigerstraße 44

NAÄ verbunden mit
Spezialität

SZGZKVNlLOI kl
Sämmtliche Waaren werden aus vorzüglichstem Material auf das

Sauberste und Accurateste angefertigt und gefällige Bestellungen au
das prompteste ausgeführt

Spelling s Restaurant
Mittwoch den S8 November

Morgen Mittwoch Abend
ff frische hausschlachtene Wurst

bei Bärgaffe

Auction
Mittwoch den S8 d Mts

Vorm Ä /z Uhr versteigere ich
Geiststr 42 Hierselbst zwangsweise

Sopha 1 Cousole mit
Marmorplatte und Pfeiler
fpiegel t Tisch 1 Regula
tor eine Hängelampe und
verfch mehr

Gerichtsvollzieher

Auetisu
Mittwoch den 28 d Mts

Born Uhr versteigere ich
Geiststratze 4Ä zwangsweise

1 grotzeu neuen Ladentisch
und 1 desgl Ladenregal

Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
Am Mittwoch d S8 Novbr

Vorm RV Uhr versteigere ich
Geiststr 4S hier zwangsweise

S Pianinos

Gerichtsvollzieher in Halle

Anetion
Am Mittwoch deu LS ds

Mts Mittags R2 Uhr gelangen
im Gastbofe zum Röderberg in
Giebichenstein zwangsweise und
voraussichtlich bestimmt zur Ver
steigerung

t Sopha R Spiegel Kom
mode 2 Tischs Stuhl I
Tischdecke 1 Aischglas und
4 Bilder

k

Gerichtsvollzieher in Halle

Anetion
Am Mittwoch den 28 ds

Mts Vorm Uhr versteigere
ich Geiststratze 42 zwangsweise
gegen Baorzahiung

I silberne Taschenuhr und
verschiedene Mobilien

Gerichtsvollzieher

OAGGGGGGOGG

billig
Ui K8AU

M inseriren will wende sich an V
H die weltbekannte älteste O
D u leistungsfähigste An H
SA noncen Expedition von

GMMkMMoSW G
A Halle gr Märkerstr 271

nahe am Markt

OOOSSGOSVGG
Kür den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Niet

Expedition des Halleichen Tageblattes Große lllrichstraße IS geöffnet von 7 llhr Morgens bis 7 Uhr Aben
in Halle

Hierzu 1 Beilage
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